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Gemeinderat Roman Hofer 
Bahnstraße 20 

3161 St. Veit an der Gölsen 
 
An 
Bürgermeister Christian Fischer 
Kirchenplatz 1 
3161 St. Veit an der Gölsen 

 
St. Veit, 05.06.2025 

 

Betreff: Anfrage - gemäß § 22 NÖ Gemeindeordnung 1973 (NÖ GO) - zu 

öffentlichem WC St. Veit 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

im Zusammenhang, mit dem eben in St. Veit errichteten, öffentlichen WC ersuche 

ich als Gemeinderat, um Beantwortung folgender Fragen im Rahmen der nächsten 

Gemeinderatssitzung: 

 

allgemeine Informationen, Transparenz, Kommunikation und gelebtes MITeinander 

 

1) Wurden bereits im Vorfeld, bei der Planung und/oder im Bauausschuss 

konkrete, alternative Standorte in Erwägung gezogen? 

Wenn ja, welche? 

 

2) Wurde konkret auf Denkmalschutz Rücksicht genommen? 

Wenn ja: wie? 

 

3) Wurde die Bevölkerung bei der Standortwahl des öffentlichen WCs 

eingebunden und berücksichtigt? 

Wenn ja, wie? 

 

4) Wurde auf die Sicherheit von Kindern und Jugendlichen in Verbindung von 

Nutzung der Freizeitanlagen (Pumptrack, Volleyball- und Sportplatz) mit 

Überquerung der B18 zur öffentlichen WC Anlage Rücksicht genommen? 

Wenn ja, wie? 

 

5) Wurde eine Verkehrszählung an der B18 durchgeführt? 

Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

 

  



S e i t e  2 | 2 

 

 

6) Wurde eine statistische Auswertung der Fußgängerampel in diesem 

Bereich über die B18 erhoben und berücksichtigt? 

Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

7) Gab es eine konkrete Planung zur erhöhten Nutzung der Fußgängerampel 

(Freizeitanlage <> WC) über die B18? 

Wenn ja, welche? 

 

8) Wurde ein Dorfkern-Entwicklungskonzept berücksichtigt? 

Wenn ja: wie konkret? 

 

9) Welche alternativen Standorte wurden konkret im Bauausschuss 

abgestimmt? 

10) Warum ist dieser Standort die beste Wahl? 

 

11) Wie hoch sind die gesamten Baukosten der öffentlichen WC-Anlage? 

12) Wie viele Angebote wurden zu einzelnen Gewerken konkret eingeholt? 

13) Bei welchen Unternehmen wurden Angebote eingeholt? 

14) Wie hoch sind die jährlichen Betriebskosten (Wasser, Strom, Heizung, 

Hygieneartikel,…) für die Instandhaltung der öffentliche WC-Anlage? 

 

15) Wurden umfassende Informationskampagnen durchgeführt, um die 

Bevölkerung aktiv in die Standortwahl des öffentlichen WCs einzubinden? 

16) Wenn nein, warum nicht? 

17) Ist in Zukunft geplant, die Bevölkerung bereits im Vorstadium von 

Bauvorhaben einzubinden? 

Wenn ja, wie? 

18) Ist in Zukunft geplant, Informationsveranstaltungen für interessierte Bürger 

bereits im Vorstadium von Bauvorhaben, zu organisieren? 

Wenn ja, wie? 

Wenn ja, wann? 

 

Höflichst ersuche ich um Beantwortung sämtlicher Punkte in der nächsten 

Gemeinderatssitzung. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

Gemeinderat Roman Hofer 




